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+ 11,525 OK.RD.

+11,70 OK.Roste

+12,35 OK.Roste
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Schachtentrauchungs-
system mit EnEV-Kit
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optionale Rohbauöffnung
als Revisionsöffnung, b/h=4x3 m
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Li.Breite 1,20 m
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Gitterrost

Stahltreppe mit
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Lüftungsanlage WCs

Lüftungsanlage Schule Lüftungsanlage Schule

Brh.: +68 cm OK.RD.

Anschluss Wasser / Abwasser
bis Ebene 4 vorrüsten

nE

nG
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nC

nD

N 2-2

Extensives Gründach
Stahlbetonflachdach
mit Aufdachdämmung
2% Gefälle
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BD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20
BD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20

DD 0,20  /0,20

DD 1,00  /1,30

DD 1,00  /1,30

BD 0,15  /0,15

BD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20

BD 4,50  /1,00

BD 0,20  /0,20

BD 2,2125 /0,60

BD 0,15  /0,15

BD 0,20  /0,20

DD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20

BD 0,20  /0,20

BD 2,01  /0,235

OK.FF.: +11,525
UK.RD.: +15,55

169,64  m2

58,280  m
4,025  m

57,44  m2

3,455  m

57,94  m2

3,455  m

3,42  m2

3,455  m

21,64  m2

3,000  m

60,90  m2

3,000  m

59,09  m2

3,455  m

52,36  m2

3,000  m
52,15  m2

3,000  m
54,54  m2

3,000  m

22,31  m2

3,455  m

OK.FF.: +11,525
UK.RD.: +15,55

3,46  m2

7,550  m
4,025  m

169,87  m2

3,455  m

Lüftung
n.5.01

FB: ölfester Anstrich
WB: Putz
DB

NF: 
RU: 
li.RH.: 

Einführungsphase
5.14
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Flur 4
F.5.04
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R10
Undefiniert

Akustik

Aufzug 2
2.00
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Undefiniert
Undefiniert
Undefiniert

San.-Bereich
5.03
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Einführungsphase
5.13
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Einführungsphase
5.15
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Qualifizierung
5.04
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Qualifizierung
5.02
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Qualifizierung
5.01
BB: 
WB: 
DB: 
NF: 
LH: 

Kautschuk - R09

Rasterdecke
Undefiniert

Flur 5
F.5.05
BB: 
WB: 
DB: 

JG08

NF: 
LH: 

Kautschuk - R10
Undefiniert

Akustik

PuMi / NR
5.18

FB: Fliesen R10
WB: Putz
DB

NF: 
RU: 
li.RH.: 

Flur 1
F.5.01
BB: 
WB: 
DB: 

JG08

NF: 
LH: 

Kautschuk - R10
Undefiniert

Akustik
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Schaltschrank Aufzug
T/B/H
ca. 30/40/200 cm

Öffnung aus Luftbild,
nicht in Bestandsbauakte
Statik enthalten,
vorh. Öffnung schließen,
nach Einbringung Lüftungsgerät
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Foliendach 164,05 m2

Typ I

Typ II

Typ I

Typ II

Grad Dämmung
Hochpunkt
Dachabdichtung

Typ II

Innenkante Fahrschacht
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Auslösestelle

1. Rettungsweg
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1. Rettungsweg

RWA
Auslösestelle
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Anschluss an
Bestandsgitter Außenluft
170/125 cm

Bestandsöffnung
siehe Bl. L163a
Wandplatte L1

Bestand
119/84,5cm

Anschluss an
Bestandsgitter Außenluft

OK Wetterschutzgitter neu
= OKFFB + 2,700m

OK Wetterschutz-
gitter neu
= OKFFB + 290cm

Bauart Brandwand F90 A+M bis UK Dachhaut hochmauern
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Brandschutz F90
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vorhandene Öffnung
mineralisch verschließen mit
Porenbeton, wenn von TGA
nicht benötigt

Brandschutzkonzept
notw. TRH 4

Brandschutzkonzept notw. TRH 3

Schachtentlüftung
Rohbauaussparung
0,52/0,36 m (0,1 m²)

Schachtentrauchung gem. Brandschutzkonzept
mind. 2,5% der Schachtgrundfläche bzw. min. 0,1 m²
Rauchaustritt durch Windeinfluss nicht beeinträchtigtG

ef
äl

le

Träger IPB 220

vorhandene Öffnung schließen,
wenn nicht benötigt,
Vorgabe TGA,
Öffnungen nicht in Bestandsbauakte enthalten,
aber im Luftbild sichtbar, Vorort prüfen
genaue Abmessungen, Lage unbekannt

Oberkante
Wetterschutzgitter
= UKFFB +2700mm
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Gemäß Brandschutzkonzept
Öffnung zur Rauchableitung
mind. 1 m²  vorsehen

Gemäß Brandschutzkonzept
Öffnung zur Rauchableitung mind. 1 m²  vorsehen

 Gebläseeinheit
 erf. Platz 1,42 x 0,88 m
 Gewicht ~150 kg
Stromanschluss 230 V

erf. Platzbedarf Wartung
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Lukenträger
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BogenfostenBogenfosten

Bogenpfosten Bogenpfosten

Sockelstütze

Winkelprofil

Winkelprofil

Bogenpfosten

Sockelstütze

Bogenpfosten
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BogenfostenBogenfosten Bogenfosten

Bogenpfosten

 zusätzl. 50 kg

 zusätzl. 50 kg

 zusätzl. 50 kg

 zusätzl. 50 kg

Bestand Bl. L68b Schalplan Treppenraumwände, Bl. L87a Balkenlage

Bestand Bl. LII 434a Bew.Plan Treppenraumwand, Bl. LII 439 Balkenlage

Einbringöffnung RLT-Gerät Größe
= 255x125cm
1Stk.DD-L 160x70cm

1Stk.DD-L 50x100cm

1Stk.DD-L 40x40cm

1Stk.DD-L Ø18cm

1Stk.DD-S Ø15cm

1Stk.WD-L 100x50cm
OK = +225cm OKFF-LZ
Hinweis TWP beachten
WD verschieben

1Stk.WD-L 110x50cm
OKD = +225cm OKFF

Die vorhandene Öffnung
wird wiederverwendet !

Die vorhandene Öffnung
wird wiederverwendet !
- Lüftung -

Die vorhandene Öffnung
wird wiederverwendet ! Die vorhandene Öffnung

wird wiederverwendet !

Die vorhandene Öffnung
wird wiederverwendet !

1Stk.DD-S Ø17cm

2Stk.DD-S Ø17cm

2Stk.DD-L 70x80cm

1Stk.DD-L 60x50cm

1Stk.DD-L 65x50cm

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring
Lüftungszentrale

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring
Lüftungszentrale

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann,
Klärung erf. , ob Anstauring erf. ist

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann,
Klärung erf. , ob Anstauring erf. ist

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 1 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 1 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Hauptentwässerung
1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
an vorh. Stelle alter DA

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Klärung erf., wo neue Öffnung
sitzen kann

Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo
Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo
Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Notentwässerung
1 x SitaIndra als
Speier Anstauring

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo
Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo

Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo

Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo

Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Klärung erf., ob vorh. Öffnung Attika
genutzt werden kann
oder neue Öffnung erf. ist und wo
Demontage Notentwässerung Bestand
Notentwässerung neu
in Abhängigkeit Bestandsgefälle

Dimensionierung Dachentwässerung SITA für Flachdach Altbau, Stand 07.02.2024: :
Hauptentwässerung (r5/5) 11x SitaStandard DN 100; Anstauhöhe max. 7,5 cm
Notentwässerung r(5/100) 15x SitaIndra DN 70, 2x SitaStandard DN 100
Gefährdungspotenzial ist durch Betreiber zu bestimmen
Notentwässerung r(5/100) + 20% und Normalentwässerung r(5/5) nach Berechnung TGA;
aus statischer Sicht bis max. mittlere Anstauhöhe von 10 cm zulässig

Regenentwässerung wird komplett erneuert.
Die Mindestauslegung nach SITA, Stand 07.02.2024 ist zu berücksichtigen.
Das Gefälle Bestand soll angenommen werden.
Es sollen keine Zulaufkehlen vorgesehen werden.

Anlage 6 WC Lüftung
Gesamtluftmenge 720m³/h

Anlage 7 Lüftung
Klassenräume
Gesamtluftmenge 13.855m³/h

Anlage 4 WC Lüftung
Gesamtluftmenge 1.605m³/h

Anlage 5 Lüftung
Klassenräume
Gesamtluftmenge 17.620m³/h

Anlage 8 Lüftung
Abluft Degistorium
1430m³/h

1430m³/h Ø355
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Anschluss an Lüftungsgerät 1
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Promat Koffer BSK Verlängerung

1Stk.DD-S Ø15cm

1Stk.DD-S Ø17cm1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø15cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø17cm

1Stk.DD-S Ø18cm

1Stk.DD-S Ø20cm

1Stk.DD-S Ø17cm

vorh. 2Stk. WD-L Ø40cm
RM = 24cm ü. OKFF-LZ
vorh. WD verwenden

1x KB-L Ø34cm
RM = 271 OKFF-LZ
1x KB-L Ø34cm
RM = 231 OKFF-LZ 1Stk.DD-L 50x100cm

1x KB-L Ø34cm
RM = 271 OKFF-LZ
1x KB-L Ø34cm
RM = 231 OKFF-LZ

2x KB-E Ø10cm
RM = 10 OKFF-LZ

1Stk. WD-L 60x260cm
UK = +25cm OKRF LZ

1Stk. WD-L 60x260cm
UK = +25 UKRF-LZ

Bauart Brandwand F90 A+M, Brandschutzklappen

Bauart Brandwand F90 A+M, Brandschutzklappen
DD-S entfallen

vorh. WD nutzen, auf
Unterdecke achtgeben

2Stk. KB-L Ø38cm
RM = 40cm OKFF LZ

1Stk.BD-L 225,5x60cm
Bestand BD vorhanden

1Stk.BD-H/L/S/E 487,5x60cm
Bestand BD

1Stk.DD-L/S 225,5x60cm
Bestand DD vorhanden

1Stk.BD-L 216x46cm

BD Neu

Pl. 72/806 102/121,5 cm

BRH 60 NE30
CO2 FL 2 LE

 Treppenhaus 2
TH.5.02 OK FF: +11,70

UK RD: +18,30
li. RH: 6,60 m
Stufenbelag neu
FB:Kautschuk-R10
WB:Anstrich
DB:Unterdecke Baustoffkl. A

Technik
6.03 OK FF: +15,05

UK FD: +18,305
NF:24,15  m2

RU:22,495 m
li. RH: 3,255 m
Lüftung
FB:ölfester Anstrich
WB:Anstrich
DB:Unterdecke F90

ehemaliger Maschinenraum
Lager neu

6.04 OK FF: +16,30
UK RD: +18,30

NF:17,81  m2

RU:19,40  m
li. RH: 2,00 m
FB:ölfester Anstrich
WB:Anstrich
DB:Unterdecke F90

Innenhof
NF: 129,39  m2

Achsen 22-29, S-N
Verkleinerung des vorh. Innenhofes,
neues Flachdach mit
Aufdachdämmung, Abdichtung
Holzbalkendecke
Gefälle 2%

FD V

FD V

vorhandene Dachöffnungen
schließen,wenn nicht
benötigt, Vorgabe TGA,
Öffnungen nicht in
Bestandsbauakte enthalten,
aber im Luftbild sichtbar,
Vorort prüfen,
genaue Abmessungen,
Lage unbekannt
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1x KB-S Ø22cm
RM = -110 OKFF-eMR

1x KB-L Ø20cm
RM = -110 OKFF-eMR

2x KB-H Ø6cm
RM = -116,5cm OKFF-eMR

1x KB-S Ø18cm
RM = -110 OKFF-eMR

Bl.L 68b
WD Bestand

Bl.L 68b
WD Bestand
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DA Bestand DN 150

 schem. Darstellung
(eingemessen)
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A 120
 /90
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vorh. Gefälle %

vorh. G
efälle %

1,
30 80

EinfügepunktEinfügepunkt

OK Wetterschutzgitter
Außenluft neu
kann gleich erstellt werden,
wie Bestandsgitter rechts

Bauart Brandwand F90 A+M bis UK Dachhaut hochmauern

Br
an

ds
ch

ut
z 

F9
0

Br
an

ds
ch

ut
z 

F9
0

Ba
ua

rt 
Br

an
dw

an
d 

F9
0 

A+
M

Achsen 1-5, Y-T
Vorabmaßnahme
zur Einbringung Fahrstuhl
Flachdach mit
neuer Aufdachdämmung, Abdichtung
Gefälle wie Bestand
neue Dachbinder

FD V Flachdach mit
neuer Aufdachdämmung und Abdichtung,
Schalung/OSB auf Erhalt/Austausch prüfen
Gefälle entspr. vorhandene Gefällekeile (Bestand)
vorh. Dachbinder

Stahlbetonflachdach
mit Aufdachdämmung
2% Gefälle

Bestand notw. Treppe
6S x 20,2 x 25

Vers
tär

kung Best
andsdach

Vers
tär

kung Best
andsdach

RR

Notentwässerung als
geschlossene Kaskadenentwässerung

Regenrohr beheizt,
aufgeständert über Dach

Bestand
notw. Treppe

Bestand
notw. Treppe

Demontage vorh. Lüftungsgeräte und
Ausbringung durch vorh. Türöffnungen.
Abbruch der vorh. Deckenbekleidungen.
Neue Unterdecken gem. Brandschutzkonzept
Für Einhub Lüftungsgerät, ist Dach zu öffnen
und die Trägerlage rauszunehmen.
Nach Einbringung Lüftungsgerät wird Dachöffnung
verkleinert für L DD 180/110.
Nicht benötigte Öffnungen sind zuschließen.

 vorh.
 Dachöffnung
 schließen

 vorh. Öffnung schließen

 vorh.
 Öffnung
 schließen

siehe Bl. LII 439 Balkenlage

siehe Bl. LI 87a Balkenlage

Einbringöffnung
Lüftungsgerät
mind. B 2,55 m,
T 1,25 m,
H 2,6 m

Einbringöffnung
Lüftungsgerät
mind. B 2,55 m, T 1,25 m
H 2,6 m

Demontage vorh. Lüftungsgeräte und
Ausbringung durch vorh. Türöffnungen.
Abbruch der vorh. Deckenbekleidungen.
Neue Unterdecken gem. Brandschutzkonzept
Für Einhub Lüftungsgerät, ist Dach zu öffnen
und die Trägerlage rauszunehmen.
Nach Einbringung Lüftungsgerät ist Dachöffnung
zuschließen. Nicht benötigte Öffnungen sind ebenfalls
zuschließen.

 vorh.
 Dachöffnung
 schließen

Dachöffnung aus Luftbild
nicht in Bestandsbauakte,
vorh. Öffnung
schließen, wenn nicht
durch TGA benötigt

 vorh.
 Dachöffnung
 schließen

 vorh.
 Dachöffnung
 schließen

Stufenvorderkantenmarkierung
nach DIN 18040-1

NEUE DACHKONSTRUKTION
als Foliendach mit Sonnenschutzbedruckung
U-Wert=1,30 W/(m²K), g-Wert =0,30
RWA erf. Ageo ≥ 1,32 m²
Freier Querschnitt mind. 1% der Grundfläche

Folien
dach
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RWA (motorisch)

RWA (motorisch)

vorh. Attikaplatten
OK +16,50
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vorh. Attikaplatten
OK +16,50

HEB 220 neu,
dreiseitig umlaufend
OK +16,045
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HEB 220 neu,
dreiseitig umlaufend
OK +16,045,
UK +15,825=OK Schalung

HEB 160 neu
OK + 16,045

HEB 160 neu
OK +16,045
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Attika Holztafelbau neu
abhängig von statischer Konstruktionshöhe

Attika Holztafelbau neu
abhängig von statischer Konstruktionshöhe

Bestand Bl. LII 435 Bew.Plan Treppenraumwand

1Stk.DD-L 150x70cm

2Stk.DD-L 50x100cm

2Stk.DD-L/S 70x80cm 1Stk.DD-L 50x50cm

Klärung erf., wo Anstauring sitzt,
max. Anstauhöhe ist zu beachten

Hauptentwässerung 1 x SitaStandard DN 100 senkrecht
Notentwässerung 1 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Dachfläche 4+11 257,24 m²
alternative Notentwässerung
2 x SitaIndra als Speier Anstauring,
zur Notentwässerung

Durchbrüche
in Balkenlage,
Lüftung und
Durchbrüche Vorgabe TGA

1Stk. KB-L Ø42cm
RM = 22cm OKFF LZ

BD 10 /10

Folien
dach
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t,

Vordimensio
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Lüftungszentrale 2

Abgas-
rohr
in Vorabmaßnahme

schließen

schließen

vorh. WD schließen,
wenn von Büro Graw nicht benötigt

WD 30/75 WD 71/50
schließen schließen

vorh. WD schließen,
wenn von Büro Graw nicht benötigt

Pl. 72/806 Schnitt B-B
vorh. Dachöffnung
~1,00 m, schließen

 Bl. LII436 vorh. BD

 Bl. LII436 vorh. BD
vorh. BD

BRH 60 NE 29
CO2 FL 2 LE
BRH 60 NE 29
Schaum FL 9 LE

BRH 60 NE 28
CO2 FL 2 LE

BRH 60 NE 28
Schaum FL 9 LE

BRH 60 NE 30
Schaum FL 9 LE

BRH 60 NE 31
CO2 FL 2 LE
BRH 60 NE 31
Schaum FL 9 LE

 Treppenhaus 1
TH.6.01 OK FF: +16,30

UK RD: +18,305
NF:8,75  m2

RU:13,505 m
li. RH : 2,00 m
Stufenbelag neu
FB:Kautschuk-R10
WB:Anstrich
DB:Unterdecke Baustoffkl. A

Technik
6.01 OK RF: +15,30

UK FD: +18,30
NF:18,48  m2

RU:20,18  m
li. RH: 3,05 m
Elt-Anschluss Lüftungsgerät
FB:ölfester Anstrich
WB:Anstrich
DB:Unterdecke Baustoffkl. A

Technik
6.02 OK RF: +15,30

UK FD: +18,30
NF:52,00  m2

RU:32,91  m
li. RH: 3,05 m
Lüftung
FB:ölfester Anstrich
WB:Anstrich
DB:Unterdecke Baustoffkl. A

Technik
6.05 OK FF: +15,05

UK FD: +18,305
NF:44,65  m2

RU:33,52  m
li. RH: 3,255 m
Lüftung
FB:ölfester Anstrich
WB:Anstrich
DB:Unterdecke F90

Dach-Entlüfter (SW)
Typus Attika Abdeckung

Legende Dach

Dachablauf Typ 1 =~ DN 100-150
Sekurant (Einzelanschlag-Punkt)

I/II

S
LÜ

DA
                   Typ 2 =~ DN 200-300
Notablauf Attika Speier ~DN 150NA
Abluft-Auslaß

Aufmaß bis Stb.-Attika-Balken
Hauptentwässerung neu
DN 100 SitaStandard senkrecht

Vorhandene Haupt- und Notentwässerung
wird komplett erneuert
Keine Gewähr auf Richtigkeit der
Architektenpläne.
Die Dachentwässerung ist vor Baubeginn
von ein Fachunternehmen zu prüfen und
fachgerecht zu planen.

Außenwand
Lüftungszentralen U-Wert =
0,234 W/m²K
gem. Angabe Bauphysik Stand
23.03.2022
20 mm Putz
140 mm Mineralwolle (WLS035)
250 mm Stb-Fertigteil Bestand
inkl. 30 mm Waschbeton
zusätzl. Ausgleichsspachtelung
(falls erforderl.)

Ausführung nach Blitzschutzklasse III (DIN 18014):
max. Maschenweite Funktionsausgleichserder: 20x20m
max. Maschenweite Etagenring: 20x20m
max. Maschenweite Fangeinrichtung: 15x15m
max. Abstand der Fangleitungen: max. 15m

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

FS h=2m

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

H=0,75m

H=0,75m

H=0,75m

H=0,75m

H=0,75m

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

hinter Abdeckung
vor Fassade

4

5

6

7

8

321

hinter Abdeckung
vor Fassade

hinter Abdeckung
vor Fassade

hinter Abdeckung
vor Fassade

hinter Abdeckung
vor Fassade

hinter Abdeckung
vor Fassade

Anbindung
an den
Blitzschutz
des
Neuabaus

Anbindung
an den
Blitzschutz
des
Neuabaus

H=0,75m

hinter Abdeckung
vor Fassade

12

hinter Abdeckung
vor Fassade

11

hinter Abdeckung
vor Fassade

10

hinter Abdeckung
vor Fassade

9

FS h= 5,5m

Anschluss
Attika

Anschluss
Attika

H=0,75mH=0,75mH=0,75m

H=0,75m

Legende: E_446_Erdung

Symbol Benennung

Tiefenerder (TE) SM-Stahl

Fundamenterder (FE) verz. Stahl

Ringerdererder (RE) V4A

Anschlussfahne (AF) V4A

EE Verbindungspunkt

EE Erdanschlußpunkt

EE Erdungsfestpunkt

EE Höhenversprung 

EE Anschluss an Metallteile

Metallkonstruktion

EE Anschluss an Regenfallrohr

Leitdetail für Distanzhalter HVI auf Fangleitung

Blitzschutzleitung

Legende: E_446_Erdung und Blitzschutz

Symbol Benennung

7 Messtrennstelle inkl. Nummernschild

Ableitung beginnend abwärts

Fangspitze

Ableitung HVI beginnend abwärts

HVI-Leitung

Distanzhalter H = 0,675 m

Blitzschutzleitung auf Distanzhalter

Fangstange

Fangstange abgewinkelt

Erdanschlusspunkt

Ableitung von oben kommend

Ableitung HVI von oben kommend
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PlanerstellungA 12.02.21

Alle Maße sind vor Ort verantwortlich zu prüfen
Keine Montagezeichnung
Bezug der Höhenangaben OK FFB=0,0 m
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